
Informationen zur Verarbeitung 

personenbezogener Daten der Mitglieder 

Mit diesem Datenschutzhinweis informiert Sie der Förderverein der Wilhelm-

Leuschner-Schule e.V. (im Folgenden: wir oder uns), wie der Förderverein Ihre 

personenbezogenen Daten verarbeitet – also alle Informationen, die sich auf Sie 

beziehen, insbesondere zu Ihrer Person sowie zu Ihrer Eigenschaft als Vereinsmitglied 

oder Kooperationspartner. 

Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten geschieht unter Beachtung 

der geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften, insbesondere der Datenschutzgrund-

verordnung (DSGVO), die am 25. Mai 2018 in Kraft getreten ist. Die nachfolgende 

Datenschutzerklärung gilt für Mitglieder, Interessenten und Kooperationspartner.  

 

1. Verantwortlicher  

 Verantwortlich für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten 

im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist der  

Förderverein der Wilhelm-Leuschner-Schule e.V. 
Karl Marx-Str. 32 
34266 Niestetal 
Telefon: 0561 952770 
E-Mail: foerderverein@wls-niestetal.de 
vertreten durch die Vorsitzende, Frau Annegret Zieße 
 
 
1.1 Datenschutzbeauftragte des Vereins 
 
Jannetje Egbers 
Karl-Marx-Str. 32 
34266 Niestetal 
Telefon: 0561 952770 
E-Mail: foerderverein@wls-niestetal.de 
 
 
Sofern Sie der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten durch den Verein nach 

Maßgabe dieser Datenschutzbestimmungen insgesamt oder für einzelne Maßnahmen 

widersprechen wollen, können Sie Ihren Widerspruch an den Verantwortlichen richten.  

Sie können diese Datenschutzerklärung jederzeit speichern und ausdrucken. Sie ist unter 

dem Menüpunkt Förderverein auf der Homepage der Wilhelm-Leuschner-Schule             

(wls-niestetal.de) veröffentlicht. 

  

2. Daten und Datenquellen   

2.1 Quellen: Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen Ihrer 

Mitgliedschaft oder unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten.  
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2.2 Kategorien von personenbezogenen Daten:  Bei der Anbahnung einer Mitgliedschaft 

oder einer Geschäftsbeziehung oder bei Anlage von Stammdaten können folgende 

personenbezogene Daten erhoben, verarbeitet und gespeichert werden: Adress- und 

Kontaktinformationen.   

• zu Ihrer Person: Name, Adresse, Kontaktdaten, Geschlecht, Geburtsdatum; 

• zu ihrer Familie: Kinder an der WLS, aktuelle Klasse; 

•  zu der von Ihnen angegebenen Bankverbindung, insbesondere Name der Bank, 

IBAN und BIC. 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung    

Wir verarbeiten die unter Punkt 2 genannten personenbezogenen Daten im Einklang mit den 

Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdaten-

schutzgesetz (BDSG):   

a) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs.1 lit. b DSGVO)   

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Begründung, Durchführung und 

Beendigung Ihrer Mitgliedschaft oder eines Vertrages über die Bereitstellung von Produkten 

oder Erbringung von Dienstleistungen sowie zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

zur Erstellung von Mitgliedsanträgen, Angeboten, Verträgen oder sonstiger auf den 

Vertragsabschluss gerichteter Wünsche, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der 

Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach den konkreten Leistungen und können 

unter anderem Beratungen und Betreuung umfassen. Die weiteren Einzelheiten zum Zweck 

der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen (auch vorvertraglichen) Vertragsunterlagen 

Ihrer Mitgliedschaft bzw. unserer Zusammenarbeit entnehmen. Während der Vertrags-

anbahnung dürfen wir Interessenten, Mitglieder und Geschäftspartner unter Verwendung der 

Daten kontaktieren, die sie mitgeteilt haben.  

b) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO). 

Wenn Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 

bestimmte Zwecke (z.B. Weitergabe von Daten innerhalb der Vereinsstruktur) erteilt haben, 

ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 

Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der EUDatenschutz-Grundverordnung, also 

vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der 

Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 

davon nicht betroffen. Eine Übersicht zum Status der von Ihnen erteilten Einwilligungen 

können Sie jederzeit bei uns anfordern.   

c) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs.1 lit. c DSGVO) oder im öffentlichen 

Interesse (Artikel 6 Abs.1 lit. e DSGVO).  

  

4. Erforderlichkeit 

Die Zurverfügungstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist weder gesetzlich noch 

satzungsgemäß vorgeschrieben, das heißt, Sie sind nicht verpflichtet, uns Ihre Daten zur 

Verfügung zu stellen. Soweit Sie uns Ihre personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen der 

Beitrittserklärung von Ihnen abfragen, nicht zur Verfügung stellen, ist die Durchführung Ihrer 

Mitgliedschaft jedoch nicht möglich.  



Das Übermitteln der Informationen, die Rückschlüsse auf Ihre Vereinsmitgliedschaft 

ermöglichen, an unseren Zahlungsdienstleister ist für die Beitragszahlung durch SEPA-

Lastschrift zwingend erforderlich. 

 

5. Übermittlung  

Wir teilen unserem Zahlungsdienstleister im Rahmen der Erteilung des SEPA-Lastschrift-

verfahrens die Höhe Ihres Mitgliedsbeitrags sowie Informationen mit, aus denen sich 

mittelbar Ihre Vereinszugehörigkeit ableiten lässt. 

Darüber hinaus ist eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte seitens des 

Fördervereins ohne Ihre Einwilligung nicht vorgesehen. Soweit sie weitere Informationen zu 

einzelnen Empfängern wünschen, kontaktieren Sie bitte unsere(n) 

Datenschutzbeauftragte(n) (siehe Ziffer 1.1). 

  

6. Dauer der Datenspeicherung   

Sofern nicht spezifisch angegeben speichern wir personenbezogene Daten nur so lange, wie 

diese zur Erfüllung der verfolgten Zwecke notwendig sind.  

Daten der Mitglieder, die ausgetreten sind, werden als ausgetreten gekennzeichnet; zur 

Abwicklung der satzungsgemäßen Ansprüche dieser Mitglieder wird die Zugriffsmöglichkeit 

noch 24 Monate aufrechterhalten. 

In einigen Fällen sieht der Gesetzgeber die Aufbewahrung von personenbezogenen Daten 

vor, etwa im Steuer- oder Handelsrecht. In diesen Fällen werden die Daten von uns lediglich 

für diese gesetzlichen Zwecke weiter gespeichert, aber nicht anderweitig verarbeitet und 

nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist gelöscht.   

 

7. Pflicht zur Bereitstellung von Daten  

Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft bzw. unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen 

personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer 

Mitgliedschaft bzw. Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbundenen 

vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 

sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages, die 

Bereitstellung von Leistungen und Produkten und die Erbringung von Dienstleistungen 

ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. 

beenden müssen.  

    

8. Ihre Rechte 

Ihnen stehen beim Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte nach 

Artikel 15 bis 22 DSGVO zu: 

• Recht auf Auskunft, ob personenbezogene Daten über Sie verarbeitet werden. Falls 

dies der Fall ist, erhalten Sie Auskunft über diese Daten. 

• Recht auf Berichtigung von Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die nicht 

richtig sind. 



• Recht auf Löschung, etwa wenn die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für 

die sie verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind. 

• Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung.  

• Recht auf Datenübertragbarkeit, d.h. das Recht, die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten in einem allg. Format zu erhalten. 

• Recht in bestimmten Fällen, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 

ergeben, oder jederzeit im Falle von Direktwerbung Widerspruch einzulegen. 

• Recht zum Widerruf Ihrer Einwilligung. Sie können eine erteilte Einwilligung in eine 

Datenverarbeitung jederzeit frei widerrufen. Dies berührt jedoch nicht die  

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung. 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie nach Art. 

7 Abs. 3 DSGVO uns gegenüber jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die uns gegenüber vor der Geltung der EU-Datenschutz-

Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, erteilt worden sind. Durch den Widerruf der 

Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

Das Ausüben Ihrer Rechte kann im Einzelfall aufgrund gesetzlicher Beschränkungen 

begrenzt sein, insbesondere dann, wenn eine Verarbeitung (vgl. Artikel 17 Abs. 3 DSGVO) 

erforderlich ist, bei Bestehen von Aufbewahrungspflichten bzw. bei unverhältnismäßig 

hohem Aufwand (vgl. Paragraf 34 Abs. 1 und Abs. 4, Paragraf 35 BDSG) oder im Fall eines 

zwingenden öffentlichen Interesses (vgl. Paragraf 36 BDSG). 

 

9. Automatisierte Entscheidung  

 Zur Begründung und Durchführung der Mitgliedschaft bzw. Geschäftsbeziehung nutzen wir 

grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) gemäß 

Artikel 22 DSGVO.  

  

10. Beschwerderecht  

Wenn Sie der Ansicht sind, dass das Verarbeiten Ihrer personenbezogenen Daten nicht 

rechtmäßig erfolgt, haben Sie gemäß Artikel 77 DSGVO das Recht, sich bei einer 

zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. 

 

Die Anschrift der für Hessen zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:  

Der Hessische Datenschutzbeauftragte  

Gustav-Stresemann-Ring 1 

65189 Wiesbaden 

Stand: April 2019 

 

 


